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Sehr geehrter Herr Präsident, 
 
der Landesjugendhilfeausschuss von Berlin hat in seiner Sitzung am 11. Juli 2007 einen Be-
schluss zur „Besteuerungspraxis von Kindertagespflege“ gefasst, über den ich Sie in Kennt-
nis setzen möchte: 
 
„Der LJHA fordert die für Jugend zuständige Senatsverwaltung und das Abgeordnetenhaus 
auf, sicherzustellen, dass das familiennahe und flexible Angebot der Kindertagespflege im 
bisherigen Umfang erhalten bleibt. 

Durch die ab 01.01.2008 geänderte Besteuerungspraxis zeichnet sich ab, dass ein hoher 
Anteil der Kindertagespflegepersonen ihre Tätigkeiten aufgeben wird. Diese Steuerpraxis 
führt dazu, dass die Einnahmen im Rahmen der Kindertagespflege als Einkommen gewertet 
werden und die tätigen Personen in der Kindertagespflege neben den Steuern u.U. auch 
weitere Beiträge zu zahlen haben, die sie bisher nicht leisten müssen. 

Der LJHA fordert die zuständige Senatsverwaltung und das Abgeordnetenhaus auf, dafür 
Sorge zu tragen, dass den Kindertagespflegepersonen auch zukünftig ein „angemessener 
Beitrag zur Anerkennung ihrer Förderleistung“ (§ 23, Ziffer 2, Abs. 2 SGB VIII) gezahlt wird. 

Weiterhin sollten die für Jugend zuständige Senatsverwaltung und das Abgeordnetenhaus 
die derzeitige Finanzierung der Kindertagespflege überarbeiten. Der LJHA empfiehlt der 
Senatsverwaltung und dem Abgeordnetenhaus, die jetzt entstandene Situation dafür zu 
nutzen, die Kindertagespflege weiterzuqualifizieren.“ – Ende des Beschlusses -  

 
Mit freundlichem Gruß 
 
 
Danuta Sarrouh 


